
GEBRAUCHSANWEISUNG 

 
 

 

Lesen Sie diese Anleitung vor der 
Benutzung des Geräts sorgfältig 
durch und bewahren Sie sie auf. 
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Verdampfungseinheit, bestehend aus: 

 
 

Füllkammer Gewindeschneiden 

 
Automatischer 

Auslösegriff 

 
Thermometer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Netzschalter 
 
 

Kontrollleucht
e 

Temperatur-Einstellrad 

 

Lüftungsschlitze  
Füllkammer 

1. PRO DUK T Ü B E R V E R S C H I 
E D E N E N H E I M A R G E 
N E R A T O R 

Mundstück 

Kühlschlang
e 

Deckel der 
Füllkammer 

1. PRO DUK T Ü B E R D I E V E R 
M Ö G L I  C H E N V E R F A 
H R U N G E N 
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Bitte prüfen Sie, ob alle Komponenten enthalten sind. Falls nicht, informieren 
Sie bitte 
das Storz & Bickel Service Center. 

Bei technischen Problemen, Fragen zum Gerät, Garantieansprüchen und 
Entsorgung des Geräts wenden sich Kunden in den USA und Kanada an 
folgende Adresse: 

Storz & Bickel Amerika, Inc. 
1078 60th Street, Suite A 
Oakland, CA 94608, USA 

 

Alle anderen Kunden sollten sich an die folgende Adresse wenden: 

Storz & Bickel GmbH & Co. KG 
Im Grubenäcker 5-9 
78532 Tuttlingen, Deutschland 

2.1. Erläuterung von Symbolen 
 

Bitte befolgen Sie diese Anweisungen sorgfältig! 
 

Sicherheit Empfehlungen! 
Um Personen- und Geräteschäden zu vermeiden, sind die mit diesem 
Symbol gekennzeichneten Hinweise unbedingt zu beachten. 

 
Hinweis/Tipp! 
Dieses Symbol gibt Ihnen immer technische Informationen oder 
nützliche Tipps 
in Bezug auf den Vaporizer. 

 
Symbol für den Hersteller - neben dem Symbol stehen der Name und die 
Adresse des Herstellers 

 

Das Gerät wurde nach dem 13. August 2005 eingeführt. Es darf 
nicht über den normalen Hausmüll entsorgt werden. Das X auf 
der Mülltonne weist auf die Notwendigkeit hin, dieses Produkt 
separat zu entsorgen. 

 

Lesen Sie die folgenden 
Sicherheitshinweise gründlich 
und sorgfältig durch, bevor 
Sie das Gerät benutzen 

das Gerät. 

Diese Gebrauchsanweisung ist ein 
wesentlicher Bestandteil des 
Verdampfers und muss dem Benutzer 
zur Verfügung gestellt werden. 

Die in dieser Gebrauchsanweisung 
enthaltenen Hinweise müssen 
unbedingt beachtet werden, da sie 
für die Sicherheit bei der 
Verwendung des Geräts äußerst 
wichtig sind. 

und Nutzung und Wartung von 
den Verdampfer. 

Bitte bewahren Sie diese Broschüre 
an einem sicheren Ort auf, um sie bei 
Bedarf nachlesen zu können. 

Die aktuellen 
Nutzungsbestimmungen für den 
PLENTY können Sie unter 
www.storz-bickel.com 
herunterladen. 

EU-Konformitätszeichen: 
Der Hersteller bestätigt mit diesem Symbol die Übereinstimmung des 
Produkt mit den geltenden europäischen Richtlinien und Normen 
übereinstimmt. 

 
Sicherheitsprüfung und Produktionsüberwachung durch den TÜV SÜD 
gemäß 
nach IEC 60335-1, UL 499 und CAN/CSA 22.2 No. 64-M91. 

 

Vorsicht! Heiße Oberflächen! 
Berühren Sie keine Metallteile! 

 
     Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen. 

1. SERVI CE 

2 . SICHERE EMPFEHLUNGEN , 
AUSFÜHRUNG VON SYMBOLEN 

2 . SICHERE EMPFEHLUNGEN , 
AUSFÜHRUNG VON SYMBOLEN 

http://www.storz-bickel.com/
http://www.storz-bickel.com/
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2.2. Sicherheit Empfehlungen 

  Das Verpackungsmaterial (Plastiktüten, 
Styropor, Schachteln usw.) muss 
außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahrt werden, da es eine 
potenzielle Gefahrenquelle darstellt. 

  Personen, die auf Hilfe angewiesen 
sind, müssen während der Anwendung 
ständig beaufsichtigt werden. Diese 
Personen unterschätzen oft die damit 
verbundenen Gefahren (z. B. 
Strangulierung mit dem Netzkabel), so 
dass ein Verletzungsrisiko besteht. 

  Das Gerät enthält Kleinteile, die die 
Atemwege blockieren und zu 
Erstickungsgefahr führen können. 
Achten Sie daher darauf, dass Sie den 
Heißlufterzeuger und das Zubehör 
immer außerhalb der Reichweite von 
Babys und Kleinkindern aufbewahren. 

  Bevor Sie den Heißlufterzeuger anschließen, 
vergewissern Sie sich, dass die Angaben 
auf dem Typenschild auf der Rückseite 
des Heißlufterzeugers mit dem 
Stromnetz am Aufstellungsort 
übereinstimmen. 

  Wenn Sie Bedenken haben, lassen Sie 
von einem Fachmann prüfen, ob die 
elektrische Anlage den örtlichen 
Sicherheitsvorschriften entspricht. 

  Sollten während des Betriebs 
Probleme auftreten, ziehen Sie sofort 
den Netzstecker aus der Steckdose. 

  Die elektrische Erdung des 
Heißlufterzeugers ist zwingend 
erforderlich. Der Hersteller übernimmt 
keinerlei Verantwortung, wenn diese 
Unfallverhütungsmaßnahme nicht 

getroffen wird.  
  Das Netzkabel muss über seine 

gesamte Länge abgewickelt werden 
(Aufrollen und Überlappen des 
Netzkabels vermeiden). Es darf 
keinen Stößen ausgesetzt werden 
und muss außerhalb der Reichweite 
von Kindern aufbewahrt werden. Es 
darf auch nicht in der Nähe von 
Flüssigkeiten oder Wärmequellen 
aufbewahrt werden und darf nicht 
beschädigt werden. Wickeln Sie das 
Netzkabel nicht stramm auf, ziehen Sie 
es nicht über scharfe Kanten und 
quetschen oder knicken Sie es nicht. 
Wenn das Netzkabel beschädigt ist, 
wenden Sie sich bitte an unser 
Service-Center, um es austauschen zu 
lassen. Versuchen Sie niemals, ein 
Netzkabel selbst zu reparieren! 

  Die Verwendung von 
Mehrfachsteckdosen und/oder 
Verlängerungskabeln ist nicht 
empfehlenswert. 
empfohlen. Wenn dies jedoch 
unbedingt erforderlich ist, sollten nur 
Produkte mit einem 
Qualitätszertifikat (wie UL, IMQ, 
VDE) verwendet werden, 
+S usw. ) verwendet werden, sofern 
die angegebene Leistung die von den 
angeschlossenen Geräten benötigte 
Leistung (A=Ampere) übersteigt. 

  Nach dem Gebrauch muss der 
Heißlufterzeuger auf eine stabile, ebene 
Fläche gestellt werden. Nur in 
ausreichendem Abstand zu 
Wärmequellen (Öfen, Herde, 
Kamine) und an Orten verwenden, 
an denen die Umgebungstemperatur 

nicht unter +5°C (+41°F) fallen kann. 
Lagern Sie den Heißlufterzeuger an 
einem trockenen und vor 
Witterungseinflüssen geschützten 
Ort. 
vor Witterungseinflüssen und außerhalb 
der Reichweite von Kindern oder 
unqualifizierten Personen. Es darf nicht 
in feuchten Räumen (z. B. in 
Badezimmern usw.) installiert werden. 



2 . S ICHERHEITSTECHNISCHE 
EMPFEHLUNGEN , 

2 . S ICHERHEITSTECHNISCHE 
EMPFEHLUNGEN , 

8 9 

 

 

 
  Betreiben Sie den Heißlufterzeuger nicht 

in der Nähe von brennbaren 
Gegenständen wie Vorhängen, 
Tischtüchern oder Papier. 

  Halten Sie den Heißlufterzeuger von 
Haustieren (z. B. Hamstern, Mäusen) 
und anderen Tieren fern, die die 
Isolierung des Netzkabels beschädigen 
könnten. 

  Der Heißlufterzeuger darf nicht vom 
Kunden selbst repariert werden. 
Unsachgemäß durchgeführte 
Reparaturen ohne die Verwendung von 
Original-Ersatzteilen können für den 
Benutzer gefährlich werden. 

  Lebensgefahr beim Öffnen des 
Heißlufterzeugers, da 
spannungsführende Bauteile und 
Anschlüsse freigelegt werden. 

  Der Heißlufterzeuger darf niemals 
repariert oder transportiert werden, 
wenn der Netzstecker eingesteckt 
ist. 

  Um den Netzstecker aus der Steckdose zu 
ziehen, ziehen Sie direkt am 
Netzstecker, niemals am Netzkabel. 

  Der Heißlufterzeuger darf niemals 
betrieben werden, wenn das 
Netzkabel defekt ist. 

  Stecken Sie keine Gegenstände in 
die Öffnungen des Geräts. 

  Lassen Sie den Verdampfer nicht 
unbeaufsichtigt, während er in 
Betrieb ist. Schalten Sie das Heizgerät 
nach dem Gebrauch aus. 

  Die Lüftungsschlitze und der 
Heißluftauslass des Heißlufterzeugers 
dürfen während des Betriebs und 
der Abkühlung des Geräts nicht 

verschlossen, versperrt oder blockiert 
werden. 

Vorsicht! Heiße Oberflächen! 

 
  Wenn sie heiß sind, berühren Sie 

weder den freiliegenden 
Wärmetauscher im 
Füllkammergewinde noch den 
Metallzylinder der Füllkammer. 

  Ziehen Sie vor der Reinigung den 
Netzstecker aus der Steckdose. Der 
Heißlufterzeuger sollte nur mit 
einem trockenen Tuch gereinigt 
werden - oder mit einem feuchten 
Tuch, wenn es unbedingt notwendig 
ist. Tauchen Sie den 
Heißlufterzeuger niemals in Wasser 
oder eine andere Flüssigkeit ein und 
reinigen Sie ihn nicht mit einem 
direkten Wasser- oder Dampfstrahl. 

  Der Heißlufterzeuger darf nicht in 
feuchter oder nasser Umgebung 
verwendet werden. 

  Setzen Sie den Heißlufterzeuger 
nicht dem Regen aus. Nicht im 
Badezimmer oder über Wasser 
verwenden. 

  Berühren Sie den Heißlufterzeuger 
niemals mit nassen oder feuchten 
Körperteilen. 

  Nehmen Sie den Heißlufterzeuger 
niemals in Betrieb, wenn er nass 
oder feucht ist. Wenn der 
Heißlufterzeuger nass wird, muss 
er von unserem Service-Center auf 
Schäden an den elektrischen 
Komponenten überprüft werden. 

  Nicht in einer explosions- oder 
entzündungsgefährdeten Atmosphäre 
verwenden. 

  Der Verdampfer darf niemals benutzt 
werden 

durch Kinder oder unqualifizierte 
Personen. 

  Verwenden Sie nur Original Storz & 
Bickel-Zubehör und -Ersatzteile. 
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Der Hersteller haftet nicht 
für Schäden oder Personenschäden, 

die durch unsachgemäße, falsche 
oder unverantwortliche 

verwenden. 

Der Wärmetauscher im Inneren 
des Füllkammergewindes und 
der Füllkammer-Zylinder. 

der sind aus Metall und werden 
während des Betriebs heiß. Berühren 
Sie sie nicht, wenn sie heiß sind! 

Vorsicht! Heiße Oberfläche! 
 
 
 
 
 
 

Der PLENTY Vaporizer setzt Düfte 
oder Aromen aus den unten 
aufgeführten Kräutern und anderen 
Pflanzenmaterialien frei. Diese 
aromatischen Substanzen werden 
durch die Verdampfung von erhitzter 
Luft freigesetzt und können direkt 
inhaliert werden. 

Das Gerät darf nur mit den 
empfohlenen Verdampfungsmedien 
verwendet werden. Die Verwendung 
anderer Substanzen kann ein 
Gesundheitsrisiko darstellen. 

Der PLENTY Vaporizer ist nicht FDA-
geprüft. 

 
Nachfolgend finden Sie eine Übersicht 
über die Pflanzen, die für die 
Verdampfung im PLENTY Vaporizer 
geeignet sind. 

Die Aromen und Duftstoffe der unten 
aufgeführten Pflanzenmaterialien 
können verdampft werden. 

Jede andere Verwendung ist 
unangemessen und potenziell 
gefährlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verwenden Sie nur die in dieser Liste 
aufgeführten Pflanzenteile, die nach 
den Vorschriften des europäischen 
oder eines anderen Arzneibuches auf 
Unverfälschtheit, Reinheit und 
Krankheitserreger geprüft wurden. 
Solche Pflanzen oder Pflanzenteile 
können Sie in Apotheken kaufen. 

Es ist wichtig, die folgenden Hinweise 
zu beachten, um den PLEN- TY 
Verdampfer mit dem 
Pflanzenmaterial bestmöglich auf 
Ihre persönlichen Bedürfnisse 
einzustellen. 

 
WARNUNG

: 
Bitte konsultieren Sie Ihren 

Arzt oder Apotheker, wenn Sie 
irgendwelche medizinischen 

Bedenken haben. Es ist möglich, dass 
einige Pflanzen beim Anwender 

allergische Reaktionen hervorrufen 
können. Sollte dies der Fall sein, 

wird dringend empfohlen, auf die 
Einnahme zu verzichten. 

die weitere Verwendung 
solcher Pflanzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der PLENTY Vaporizer ist nicht FDA-
geprüft. 

3 . INTEGRIERTE U 
SE 

4 . Ü B E R W A C H S E N D E R P R O G R A 
M M E 

 PflanzennameB
otanischerName 

Teil der  Temperatur-
Anlage verwendetEinstellung
  

Eukalyptus 
Hopfen 
Kamille 
Lavendel 
Zitronenmel
isse Salbei 
Thymian 

Eukalyptus globulus 
Humulus lupulus 

die Blätter 
die Kegel 

Matriarca chamomilla die Blüten 
Lavandula angustifolia die Blüten 
Melissa officinalis 
Salvia officinalis 
Thymus vulgaris 

die 
Blätter 
die 
Blätter 
das Kraut 

1 / 130°C (266°F) 
3 / 154°C (309°F) 
6 / 190°C (374°F) 
1 / 130°C (266°F) 
2 / 142°C (288°F) 
6 / 190°C (374°F) 
6 / 190°C (374°F) 
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Die Menge der freigesetzten Aromen 
und Duftstoffe kann durch die 
folgenden Faktoren beeinflusst 
werden: 

1. Qualität: Die Menge an Aroma 
oder Duft, die in dem jeweiligen 
Pflanzenmaterial enthalten ist und 
va- porisiert werden kann. 

2. Menge: Die Menge des 
Verdampfungsmaterials in der 
Füllkammer. 

3. Oberfläche:   Je feiner die Pflanze 
gemahlen wird, desto größer ist die 
Oberfläche und desto mehr Aromen 
und Duftstoffe können während 
des Verdampfungszyklus 
freigesetzt werden. 

4. Temperatur: Je höher die 
Temperatur, desto mehr Aromen 
und Duftstoffe werden auf einmal 
freigesetzt. 

Bitte beachten Sie: Eine Erhöhung 
der Temperatur sollte der letzte Ausweg 
sein, da das Pflanzenmaterial bei 
höherer Temperatur stärker geröstet 
schmeckt. 

Da die pflanzlichen Inhaltsstoffe auf 
schonende Weise freigesetzt werden, 
kann der Verdampfungszyklus mit 
demselben Inhalt der Füllkammer 
wiederholt werden. Abhängig von den 
vier oben beschriebenen 
Faktoren kann der Inhalt der 
Füllkammer mehrfach wiederverwendet 
werden, bis die Aromen und Duftstoffe 
vollständig ausgelaugt sind. 

Wenn bei der höchsten Temperatur 
kein Dampf mehr erzeugt wird, ist 
das Verdampfungsmaterial vollständig 
verbraucht und muss durch neues 
Material ersetzt werden. Für ein optimales 
Aroma ist es jedoch ratsam, das 
Verdampfungsmaterial vor diesem 
Zeitpunkt auszutauschen. 

6.1. Auspacken 

Der Karton enthält alle Komponenten 
sowie die Gebrauchsanweisung. 
Bewahren Sie die 
Gebrauchsanweisung zum späteren 
Nachschlagen auf. 

Nehmen Sie den Heißlufterzeuger und 
das Zubehör aus dem Karton. 
Überprüfen Sie sofort nach dem 
Auspacken, ob der Heißlufterzeuger, das 
Zubehör, das Netzkabel und der 
Netzstecker im Lieferumfang 
enthalten sind und einwandfrei 
funktionieren. Wenn Sie einen Mangel 
feststellen, informieren Sie den 
Verkäufer oder den Zusteller 
umgehend. 

Das Verpackungsmaterial 
(Plastiktüten, Styropor, 
Kartons usw.) darf nicht in den 

in der Reichweite von Kindern, da er 
eine potenzielle Gefahrenquelle 
darstellt. 

Bitte entsorgen Sie das 
Verpackungsmaterial ordnungsgemäß 
und umweltgerecht. 

Wir empfehlen, die 
Originalverpackung aufzubewahren, 
falls sie später benötigt wird 
(Transport, Storz & Bickel Service Cent- 
er etc.). 

 
6.2. Strom Anschluss 

Vergewissern Sie sich vor dem Anschließen 
des Heißlufterzeugers, dass die Angaben 
auf dem Typenschild des Geräts mit der 
örtlichen Netzspannung 
übereinstimmen. 

Alle Teile der elektrischen Anlage müssen 
den jeweils gültigen behördlichen 
Vorschriften entsprechen. 
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Die elektrische Erdung des 
Heißlufterzeugers ist zwingend 
erforderlich. Der Hersteller 
übernimmt keinerlei 
Verantwortung, wenn diese 
Unfallverhütungsmaßnahme nicht 
getroffen wird. 

Stellen Sie den beheizten 
Verdampfer nur auf eine harte, 
stabile Unterlage und nicht auf 
weiches oder hitzeempfindliches 
Material. 

Achten Sie darauf, dass das 
Netzkabel nicht durch Knicken, 
Quetschen oder Ziehen beschädigt 
werden kann. 

Unsachgemäßer Einbau kann 
zu Personen- oder 
Sachschäden führen, für 
die der Hersteller haftet. 

Der Hersteller kann nicht haftbar 
gemacht werden. 

 
6.3. Anwendung und Betrieb 

Dieser Vaporizer wurde für 
die Verdampfung der in der 
Pflanzenübersicht 
aufgeführten 
Pflanzenmaterialien 
entwickelt. 

Jede andere Verwendung ist 
unangemessen und potenziell 
gefährlich. 

Der Benutzer sollte stets die hier 
aufgeführten Gebrauchs- und 
Wartungsanweisungen befolgen; das 
Gerät sollte nur im Sitzen verwendet 
werden. 

Wenn Sie Bedenken haben oder 
Probleme auftreten, schalten Sie den 
Heißlufterzeuger sofort aus und 

ziehen Sie den Netzstecker aus der 
Steckdose. Versuchen Sie nicht, den 
Defekt selbst zu beheben. Wenden 
Sie sich direkt an unser Service 
Center. 

Lassen Sie das Gerät nach dem 
Gebrauch abkühlen, bevor Sie es 
einlagern. 
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6.4. Lagerung 

Lagern Sie den Heißlufterzeuger an 
einem trockenen, vor 
Witterungseinflüssen geschützten Ort 
und außerhalb der Reichweite von 
Kindern oder unqualifizierten 
Personen. 

 
6.5. Im Falle von Problemen 

Ziehen Sie sofort den Netzstecker 
und stellen Sie sicher, dass niemand 
den Heißlufterzeuger unbemerkt 
wieder an das Stromnetz anschließen 
kann. 

Vor der Durchführung von 
Wartungsarbeiten muss das Gerät 
ausgeschaltet und der Netzstecker 
aus der Steckdose gezogen werden. 

Legen Sie den Heißlufterzeuger in die 
Originalverpackung oder verpacken 
Sie ihn ordnungsgemäß in anderem 
Verpackungsmaterial, und senden Sie ihn 
an unser Service-Center. 

 
6.6. Fehlersuche 

Vergewissern Sie sich, dass der Strom 
eingeschaltet ist und dass die 
Sicherung (im Netzsicherungskasten) 
eingeschaltet ist und nicht defekt ist. 

Öffnen Sie den 
Heißlufterzeuger nicht! Ohne 
Spezialwerkzeug und 
Fachkenntnisse, 

Jeder Versuch, das Gerät zu öffnen, 
führt zu einer Beschädigung des 
Geräts. Ein solcher Versuch führt zum 
Erlöschen des Garantieanspruchs. 

Versuchen Sie nicht, den Defekt 
selbst zu beheben. Wenden Sie sich 
umgehend an unser Service Center. 

 
6.7. Entsorgung 

Sollte der Heißlufterzeuger nach 
Ablauf der Garantiezeit irreparabel 
beschädigt worden sein, werfen Sie ihn 
bitte nicht einfach weg. Da er aus 
hochwertigen, vollständig 
recycelbaren Bauteilen besteht, 
sollte er zu einem Wertstoffhof in Ihrer 
Stadt gebracht oder an unser Service 
Center zur Entsorgung geschickt 
werden. sollte er zu einem 
Wertstoffhof in Ihrer Stadt gebracht 
oder an unser Service Center zur 
Entsorgung geschickt werden. 

Lassen Sie das Gerät 
 während des 
Betriebs nicht 
unbeaufsichtigt. 
Stellen Sie den PLENTY 

Verdampfer nur auf eine harte, 
hitzebeständige, ebene und stabile 
Oberfläche, niemals auf weiche 
Oberflächen oder brennbares 
Material. Prüfen Sie, ob die 
Netzspannung mit der auf dem 
Schraubstock angegebenen Spannung 
übereinstimmt. Das Netzkabel und der 
Netzstecker müssen in einwandfreiem 
Zustand sein. Schließen Sie den 
Schraubstock nur an eine ordnungsgemäß 
installierte (geerdete) Steckdose an. 
Der Hersteller übernimmt keinerlei 
Verantwortung, wenn diese 
Maßnahme zur Unfallverhütung nicht 
getroffen wird. 

Bitte ziehen Sie den Netzstecker aus 
der Steckdose, um das Gerät 
vollständig vom Stromnetz zu 
trennen. 

Wenn die vorangegangenen 
Tipps nicht zum gewünschten 
Ergebnis führen, oder bei 
anderen Mängeln oder 
Problemen 

die hier nicht aufgeführt sind, ziehen 
Sie bitte den Netzstecker und wenden 
Sie sich umgehend an unser Service-
Center. 
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7.1. Heizung Up 

Schalten Sie das Gerät mit 
dem Netzschalter ein (es wird 
empfohlen, das Gerät zu 
befüllen und zu befestigen). 

die Füllkammer und die Kühlschlange 
vor dem Aufwärmen des 
Heißlufterzeugers). 

Der Netzschalter leuchtet auf, um 
anzuzeigen, dass das Heizgerät 
betriebsbereit ist. Wenn die 
automatische Abschaltfunktion bereits 
aktiviert wurde, wird der Heizvorgang 
automatisch beendet. 

Andernfalls muss der Heizvorgang 
durch Drücken des orangefarbenen 
Griffs für die automatische Abschaltung 
gestartet werden. 

Der Heizvorgang ist im Gange, wenn 
die orangefarbene Kontrollleuchte 
leuchtet. 

Die gewünschte Temperatur kann mit 
dem Temperatureinstellrad eingestellt 
werden. Das Aufwärmen des 
Wärmetauschers kann je nach der 
eingestellten Temperatur bis zu 4 
Minuten dauern. 

 

 
 

Skala für die Verdampfungstemperatur 
 

7.2. Temperatur Einstellung 

Die Verdampfungstemperatur kann 
aufgrund der Aufheiz- und 
Abkühlvorgänge im Wärmetauscher 
im Vergleich zu den angegebenen 
Werten schwanken. 

Wählen Sie die gewünschte 
Temperatur mit dem Einstellrad des 
Temperatursicherheitsreglers. 

 
 
 
 

Temperatur wählen 
 
 

Drücken Sie den Griff für die automatische 
Abschaltung, um den Heizvorgang zu 

aktivieren. 

266°F 396°F 
 130°C
202°C 

142°C 190°C 
288°F374°F  

 154°C178°C 
166°C 

 310°F352°C 

331°F 
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Der PLENTY 
Heißlufterzeuger ist mit 
einem Temperatur-
Sicherheitsregler 
ausgestattet. 

Wenn der Griff für die 
automatische Abschaltung zum 
ersten Mal betätigt wird und die 
eingestellte Temperatur erreicht 
ist, wird der Heizvorgang beendet 
und das Heizgerät ausgeschaltet. 
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Wenn der Griff zur automatischen 
Abschaltung gedrückt wird, während 
der PLENTY während des Betriebs 
in der Hand gehalten wird, wird die 
eingestellte Temperaturstufe automatisch 
beibehalten. 

Wenn die Temperatur des 
Wärmetauschers abgekühlt ist, 
erfolgt kein automatisches 
Wiederaufheizen, sondern der 
Abkühlungsprozess wird fortgesetzt, bis 
der orangefarbene Auslösegriff erneut 
gedrückt wird. 

Sobald die orangefarbene 
Kontrollleuchte erlischt, ist die 
eingestellte Temperatur erreicht und 
der Aufwärmprozess des 
Wärmetauschers abgeschlossen. 
Sobald die gewünschte 
voreingestellte Temperatur erreicht 
ist, kann der Verdampfungszyklus 
beginnen. 

Die aktuelle Temperatur kann am 
Thermometer abgelesen werden. 

Wenn die Temperatur während des 
Verdampfens sinkt, muss der Griff zur 
automatischen Abschaltung erneut 
gedrückt werden, um den 
Heizvorgang erneut zu starten. 

Aus technischen Gründen ist 
es nicht möglich, die 
Temperatur in der 
Einfüllkammer zu messen. 

während des Inhalationsvorgangs. Das 
Thermometer misst die Temperatur des 
Wärmetauschers, und eine 
entsprechende Kalibrierung zeigt die 
aktuelle Temperatur in der 
Füllkammer während der Inhalation an. 

Der Auslösegriff der 
Abschaltautomatik darf nicht 
in der Aktivierungsposition 
fixiert werden (z. B. durch 
Antippen). 

oder Verkleben). Der Hersteller 
übernimmt keine Haftung für 
Schäden, die durch Veränderungen am 
Gerät oder durch die Befestigung des 
Auslösegriffs entstehen. 

Falls Sie es vorziehen, den 
PLENTY aufrecht zu halten, 
anstatt ihn auf die Seite zu 
legen, können Sie 

Verwenden Sie die Reinigungsbürste als 
Stütze, indem Sie den Holzgriff wie 
abgebildet in das Schraubenloch 
neben dem Gummifuß stecken. 

 

 
 

Aufstellen des PLENTY Heißluftgenerators 

Drehen Sie die Füllkammerkappe gegen 
den Uhrzeigersinn, um sie von der 
Füllkammer zu entfernen. 
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Abnehmen des 
Füllkammerdeckels mit 
Kühlspirale 

 
 

Entfernen Sie die Füllkammerkappe 
mit Kühlspirale und Mundstück von 
der Füllkammer. 

Füllen Sie die Füllkammer immer 
vollständig mit fein zerkleinertem 
oder gemahlenem Pflanzenmaterial. 

 

Füllen Sie die Einfüllkammer immer vollständig 
auf 
zum oberen Rand 

 
Füllen Sie die Füllkammer 
immer vollständig bis zum 
oberen Rand. Dies 
verhindert, dass die Dampf-. 

Dies würde eine effiziente 
Verdampfung unmöglich machen, da die 
heiße Luft dann an dem 
Verdampfungsmaterial vorbeiströmen 
könnte. 
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richtig/falsch  

 
Vollständig gefüllte Füllkammer 

 
Die Füllkammer muss immer 
vollständig gefüllt sein, damit das 
Verdampfungsmaterial nicht verrutschen 
kann, egal wie der Heißlufterzeuger 
gehalten wird. 

 
 
 
 

Gleichmäßige Strömung durch die 
Verdampfung 
Material 

Füllung Kammer nur teilweise gefüllt 
 

Wenn die Füllkammer nur teilweise 
gefüllt ist, kann sich das 
Verdampfungsmaterial verschieben; 
die heiße Luft geht dann am 
Verdampfungsmaterial vorbei, so dass 
keine Verdampfung stattfinden kann. 

 
 
 
 

Nur Heißluft, kein Dampf 

Damp
f 

heiße 
Luft 
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Dadurch wird verhindert, dass sich 
das Verdampfungsmaterial 
verschiebt, auch wenn die Füllkammer 
nur teilweise gefüllt ist, was eine 
effiziente Verdampfung ermöglicht. 

Schrauben Sie anschließend den 
Füllkammerdeckel mit der Kühlspirale 
wieder auf die Füllkammer. 

Achten Sie darauf, dass Sie 
die schwarze 
Füllkammerkappe niemals di- 
rekt auf den Wärmetauscher 
schrauben. 

 

 
richtig 

er. 

Nur die orangefarbene Füllkammer 
soll auf den Wärmetauscher 
geschraubt werden. 

Bei Nichtbeachtung dieser 
Warnung kann der Füllkammerdeckel 
deformiert werden. 

Achten Sie darauf, dass die 
Siebe nicht mit 
Pflanzenmaterial verstopft 
werden. Um eine optimale 

Ergebnisse zu erzielen, 
empfehlen wir, die Bildschirme nach 
jedem Verdampfungszyklus mit der 
beiliegenden Reinigungsbürste zu 
reinigen. 

 
 

Füllkammer nur teilweise gefüllt, mit Tropfer 
Pad obenauf gelegt 

 
Wenn die Füllkammer nicht vollständig 
gefüllt werden soll, empfiehlt es sich, 
das mitgelieferte Drip Pad über die 
Kräuter zu legen und dann die 

Kappe mit der Kühlspirale auf die Füllkammer zu schrauben. 

Damp
f 
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Gleichmäßige Strömung durch die Verdampfung 
Material 
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9. 
ANWENDUNGSVERFA

HREN 
 

Schrauben Sie die Füllkammer mit 
Kühlspirale und Mundstück auf den 
Heißlufterzeuger und heizen Sie ihn 
auf. So wird sichergestellt, dass 
sowohl die Füllkammer als auch das 
Verdampfungsmaterial vorgewärmt 
werden und die Verdampfung sofort 
nach dem Aufheizen beginnen kann. 

Wenn der Griff für die 
automatische Abschaltung 
nach dem Aufheizen nicht 
betätigt oder gedrückt wird, 
wird der 
Heißluftgenerator... 

Wenn die eingestellte Temperatur 
erreicht ist, kühlt das Gerät wieder 
ab. 

 
Vorsicht! Heiße Oberfläche! 

Berühren Sie nach dem 
Gebrauch des PLENTY Va- 
porizers keine Teile des 
Füllschachtes. 

bis sie wieder abgekühlt sind, mit 
Ausnahme der strukturierten 
Oberfläche und der dafür vorgesehenen 
Griffe. 
Sobald der Heißlufterzeuger die 
eingestellte Temperatur erreicht hat 
(die Kontrollleuchte erlischt oder das 
Thermometer zeigt die gewünschte 
Temperatur an), kann der 
Inhalationsvorgang beginnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beheizung des PLENTY 
Heißlufterzeugers 

 
Nehmen Sie das Mundstück 
zwischen die Lippen und atmen Sie 
langsam und gleichmäßig mehrere 
Sekunden lang ein. 

Zur Dampferzeugung ist folgendes zu 
beachten: Je intensiver die Dämpfe 
sind, desto stärker ist die Beeinträchtigung 
des Geschmacks. 

Eine sehr hohe Intensität 
(Dichte) der Dämpfe kann zu 
Reizungen der Atemwege 
führen. 

ür die Konzentration der Aromen und 
Duftstoffe. 

In diesem Fall sollte die Temperatur 
gesenkt werden, damit die Intensität der 
Dämpfe verringert wird. 

Der PLENTY Vaporizer ist bestimmt für 
im Sitzen verwendet werden. 

Das Gerät darf nicht 
verwendet werden, wenn der 
Benutzer an Erkrankungen der 
Atemwege oder der Lunge 
leidet. Je nach 

Je nach Dichte können die Dämpfe die 
Atemwege oder die Lunge reizen, was zu 
Husten führen kann. 

Atmen Sie nur die Hälfte der 
Luftmenge ein, die Sie 
normalerweise bewältigen 
können. Halten Sie den Atem 
für ein paar Sekunden an. 

ein und atmen Sie dann langsam aus. Es 
ist ratsam, sich bewusst auf Ihren 
Atemvorgang zu konzentrieren. 

Schalten Sie den PLEN- TY 
Heißlufterzeuger nach der Verdampfung 
aus, ziehen Sie den Netzstecker und 

9. 
ANWENDUNGSVERFA

HREN 
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lassen Sie ihn abkühlen, bevor Sie 
das Gerät wegstellen. 
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10.1. Zerlegen und Zusammenbauen 
der PLENTY 
Verdampfungseinheit 

PLENTY Verdampfungseinheit 

Bitte lassen Sie die 
Verdampfungseinheit 
abkühlen lassen, bevor Sie es zerlegen. 

Die Bestandteile der Füllkammer, 
einschließlich der Kühlspirale und 
des Mundstücks, müssen durchsichtig 
sein. 

Die Verdampfungseinheit lässt sich leicht 
zerlegen und wieder zusammenbauen 
zur Reinigung in wenigen Sekunden. Di e    Mundstück 
Mundstück, Füllkammer und Kappe 
Die Komponenten können auch in der 
Spülmaschine gereinigt werden. 

Mundstück 
 
 
 
 

Oberer 
Rohrabschnitt 
(lang) 

 
 
 
 
 
 

Kühlschlange 
 
 
 
 
 

Unterer 
Rohrabschnitt 
(kurz) 

 
 

Deckel der Füllkammer 
 

Oberer 

Bildschirm 

Unterer 

Bildschirm 

Füllkammer 
Zylinder 

Füllkammer 
Gehäuse 

regelmäßig gereinigt werden, um 
einen einwandfreien Betrieb und 
reinen Geschmack zu gewährleisten. 

Aus hygienischen Gründen ist es 
auch notwendig, diese Komponenten zu 
reinigen, wenn das Gerät von einer 
anderen Person benutzt wird. 

Zur manuellen Reinigung verwenden Sie 
Scheuermittel und Papier- oder 
Baumwolltücher oder warmes Wasser 
mit Spülmittel. 

 
 
 
 

 

Manuelle Reinigung mit Alkohol (mind. 
90%) oder Spülmittel. Es können auch 
Ersatz-Kühlschlangen gekauft werden. 
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Allerdings sind die Screens, 
Mouthpiece, 
und Schlauchabschnitte sind sehr 
klein und können verloren gehen, 
wenn sie in eine 
Geschirrspülmaschine gelegt 
werden. 

Tauchen Sie 
Kunststoffteile nicht 
länger als eine Stunde in 
Ethanol oder Al- cohol 
ein. 

Längerer Kontakt mit Ethanol oder 
Alkohol kann zu einer Verfärbung 
oder Versprödung von 
Kunststoffteilen führen. 

Prüfen Sie nach der Reinigung alle 
Bauteile auf 
Oberflächenbeschädigungen, Risse, 
Aufweichungen oder 
Verhärtungen, Verunreinigungen, 
Verschmutzungen und Verfärbungen 
und legen Sie beschädigte 
Bauteile beiseite. 

 
10.2. Demontage des Mundstücks 

1. Ziehen Sie das Mundstück und 
den Schlauchabschnitt mit einer 
leichten Drehung von der 
Kühlspirale ab. 

2. Ziehen Sie den 
Schlauchabschnitt mit einer 
leichten Drehung vom 
Mundstück ab. 

Oberer 
Rohrabschnitt 

(lang) 
 
 
 

Kühlschlange 
 
 
 

Ziehen Sie das Mundstück von der Kühlspirale ab 

Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter 
Reihenfolge. 

Lassen Sie vor dem Zusammenbau alle 
Einzelteile gut trocknen. 
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10.3. Demontage der Füllung 
Kammerdeckel 

 
Kühlschlange 

 
 

Unterer 
Rohrabschnitt 

(kurz) 
 

Deck
el der 

Füllkammer 
 
 

Oberer Bildschirm 
 

Ziehen Sie die Kühlspirale mit einer 
leichten Drehung aus dem 
Füllkammerdeckel und entfernen Sie 
dann den Schlauchabschnitt von der 
Kühlspirale. 

 

Ziehen Sie die Kühlspirale aus dem 
Füllkammerdeckel 

Drücken Sie das obere Sieb von oben 
aus dem Füllkammerdeckel heraus, 
indem Sie z. B. den Griff der 
mitgelieferten Reinigungsbürste 
verwenden. 

 

Drücken Sie das obere Sieb mit Hilfe der 
Reinigungsbürste heraus. 

 
Der Zusammenbau erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge. 

Das obere Sieb muss vorsichtig in die 
dafür vorgesehene Nut eingesetzt 
werden. Bei Nichtbeachtung können 
Pflanzenteile in die Kühlschlange 
eindringen, so dass diese blockiert oder 
eingeatmet werden. 

 
10.3.1. Reinigung der Kühlschlange 

Legen Sie die Kühlspirale in ein Glas 
und tauchen Sie sie vollständig in 
Alkohol (Äthanol), decken Sie das Glas 
ab und lassen Sie sie über Nacht 
einweichen. 

Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis 
das Innere der Kühlschlange 
vollständig sauber ist, und spülen Sie 
sie dann vorsichtig mit Wasser ab. 

Warnung! Alkohol ist 
brennbar und kann sich leicht 
entzünden. 

 
Neue Kühlspulensätze können 
unter www.storz- 
bickel.com bestellt werden. 

10.4. Demontage der 
Befüllungskammer  

Unteres Sieb 

Einfüllkammer 
Zylinder 

Füllkammer 
Gehäuse 

 
 

Drücken Sie den Füllkammerzylinder 
nach oben aus dem Füllkammergehäuse 
heraus. 

 

Drücken Sie den Füllkammerzylinder heraus 
 

Drücken Sie das untere Sieb nach oben 
aus dem Füllkammerzylinder heraus. 

 
 

Drücken Sie den unteren Bildschirm heraus 
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10.5. Zusammenbau der 
Füllkammer ber 

Setzen Sie den Füllkammerzylinder 
von oben in das Füllkammergehäuse 
ein und drehen Sie ihn so, dass sich 
die abgeflachten 
Positionierungsflächen in der 
vorgesehenen Ausrichtung im 
Füllkammergehäuse befinden. 
Drücken Sie den 
Füllkammerzylinder hinein, bis er 
im Füllkammergehäuse einrastet. 
Achten Sie darauf, dass die 
Positionierungsflächen richtig 
ausgerichtet sind, wie in der 
Detailabbildung dargestellt. 

 

 
Füllkammer-Zylinder, Füllkammer-
Gehäuse, Positionier-Flächen 

Legen Sie das Sieb von oben in den 
Einfüllschacht ein. 

Schrauben Sie die 
Füllkammerkappe mit Kühlspirale 
und Mundstück auf die Füllkammer. 
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11.1. Füllkammer Reduzierstück 

Für die Verdampfung 
kleinerer Mengen von 
Pflanzenmaterial ist der 
Füllkammerreduzierer 
geeignet, 

das als Zubehör erhältlich ist, 
zusammen mit den Dosierkapseln. 
Zum Verdampfen kleiner Mengen von 
Aromaölen ist zusätzlich das kleine 
Drip Pad zu verwenden. 

Das Füllkammerreduzierstück wird 
anstelle des Füllkammerzylinders 
eingesetzt (siehe Kapitel 10.4. 
"Demontage der Füllkammer" und 
10.5. "Füllkammer 
zusammenbauen", ab Seite 29). 

 
Befüllen des 
Füllkammerreduzierers mit 
gemahlenem Pflanzenmaterial 

Der Füllkammerreduzierer kann direkt 
mit gemahlenem Pflanzenmaterial befüllt 
werden. Auch Dosierkapseln mit 
gemahlenem Pflanzenmaterial können 
in den Füllkammerreduzierer 
eingesetzt werden. 

 

Befüllen Sie den Füllkammerreduzierer direkt 

mit gemahlenem Pflanzenmaterial oder mit 
einer gefüllten Dosierkapsel Füllen der Füllkammer Reduzierstück 

mit aromatischen Ölen 

In den Füllkammerreduzierer wird 
entweder das kleine Tropfkissen 
(Maße 15 x 5 mm) oder die 
Dosierkappe mit Tropfkissen (Maße 
13 x 6 mm) eingesetzt. 

 
 
 

Setzen Sie entweder ein kleines Tropfkissen 
direkt in den Füllkammerreduzierer ein oder 
eine Dosierkapsel mit einem Tropfkissen. 

 

Bitte achten Sie darauf, das 
Drip Pad nicht zu überfüllen. 
Es kann bis zu 5 Tropfen 
enthalten. 

11.2. Dosierkapseln und Magazin 

 
 

Dosierkapseln mit Magazin 

Mit den als Zubehör erhältlichen 
Dosierkapseln können Sie gemahlenes 
Pflanzenmaterial oder Aromaöle mit 
Hilfe der Drip Pads vorab in die 
Dosierkapseln füllen und im Magazin 
aufbewahren. Dies erleichtert die 
Handhabung. 

 
Befüllen der Dosierkapseln mit 
gemahlenes Pflanzenmaterial 

Das Pflanzenmaterial muss gemahlen 
werden 
mit der beiliegenden Kräutermühle vor. 

Die Dosierkapseln können mit 
gemahlenem Pflanzenmaterial pro Kapsel 
befüllt und im Magazin als Reserve 
aufbewahrt werden. 

 
Dosierkapsel mit entfernter Kappe 
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Zerkleinern Sie das 
Pflanzenmaterial und füllen Sie die 
Dosierkapsel mit Hilfe der 
Magazinkappe (Trichter). 

 

Dosierkapsel während der Befüllung mit 
Magazindeckel (Trichter) 

Stecken Sie die Kappe auf die 
Dosierkapsel. Wiederholen Sie den 
Füllvorgang, bis die gewünschte 
Menge an Dosierkapseln gefüllt ist 
und setzen Sie diese in das Magazin 
ein. Das Magazin kann bis zu 8 
Dosierkapseln aufnehmen. 
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Anbringen der Magazinkappe 

Stecken Sie die Kappe auf die 
Dosierkapsel. Wiederholen Sie den 
Füllvorgang, bis die gewünschte Menge 
an Dosierkapseln gefüllt ist und 
setzen Sie diese in das Magazin ein. 
Das Magazin kann bis zu 8 
Dosierkapseln aufnehmen. 

Einsetzen der Dosierkapseln 

Zunächst ist der ebenfalls als Zubehör 
erhältliche Füllkammerreduzierer 
anstelle des Füllkammerzylinders 
einzusetzen (siehe Kapitel 10.4. 
"Demontage der Füllkammer" und 
10.5. "Zusammenbau der 
Füllkammer", ab Seite 29), danach die 
Dosierkapseln in den 
Füllkammerreduzierer einsetzen. 

 
Nachdem Sie die Dosierkapseln 
abgefeilt haben, setzen Sie den 
Magazindeckel auf und schließen ihn 
durch Drehen im Uhrzeigersinn. 

 
Befüllung der Dosierkapseln mit 
Aromaölen 

Die als Zubehör erhältlichen 
Dosierkapseln mit eingelegtem 
Tropfkissen können mit Aromaölen 
befüllt und im Magazin aufbewahrt 
werden. 

 

Dosierkapsel mit abgenommener Kappe 
und eingelegtem Tropfkissen 

Bitte achten Sie darauf, dass 
Sie das Drip Pad nicht 
überfüllen. Es kann bis zu 5 

Tropfen enthalten.  
 
 
 
 
 

Anbringen der Magazinkappe 
 

Nach dem Ablegen der Dosierkapseln 
setzen Sie den Magazindeckel auf und 
schließen ihn durch Drehen im 
Uhrzeigersinn. 

 
 
 
 

Die Dosierkapsel, die in die Abfüllvorrichtung 
Kammerreduzierer 

Schrauben Sie anschließend die 
Füllkammerkappe wieder auf. 
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Aufschraubbarer Füllkammerdeckel 
 

Der Füllkammerreduzierer kann 
auch direkt befüllt werden (ohne 
Dosierkapsel), siehe Kapitel 11.1. 
"Füllkammerreduzierer", Seite 30. 
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Spannung: 
220 - 240 V / 50 - 60 Hz 
oder 100 - 120 V / 50 - 60 Hz 

Die Spannungsangabe befindet sich auf 
dem Typenschild des PLENTY 
Heißlufterzeugers. 

Leistungsbedarf von PLENTY: 110 W 

Verdampfungstemperatur: 
einstellbar zwischen ca. 
130°C - 202°C / 266°F - 
396°F 

Größe: 20,0 x 15,5 x 6,0 cm 
(7,9 x 6,1 x 2,4 Zoll) 

Gewicht: ca. 0,7 kg (1.5 lb) 

Sicherheitskategorie I 
(elektrisch geerdet) 

Bitte ziehen Sie den Netzstecker, um 
das Gerät vom Stromnetz zu trennen. 

Technische Änderungen bleiben 
vorbehalten. 

 
 
 
 
 
 
 

Die Geräte erfüllen die folgenden 
Anforderungen 
EG-Richtlinien: 

  Niederspannungsrichtlinie 
73/23/EWG 

  Elektromagnetische Verträglichkeit 
89/336/EWG 

Patente und 
Geschmacksmuster: 
www.storz-bickel.com/patents 

Hersteller: 
Storz & Bickel GmbH & Co. KG 
Im Grubenäcker 5-9 
78532 Tuttlingen, Deutschland 

14.1. Garantie 

Storz & Bickel GmbH & Co. KG und 
Storz & Bickel America Inc. als 
Verkäufer garantieren dem Kunden 
die Mangelfreiheit des Produktes nach 
Maßgabe des deutschen Rechts und 
unserer Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB), die 
dem Kaufvertrag zugrunde liegen. 
Darüber hinaus garantieren wir für 
unser Produkt PLENTY eine 
Mangelfreiheit für einen Zeitraum 
von drei Jahren. Eine 
Gewährleistungspflicht von Storz & 
Bickel besteht selbstverständlich 
nur, wenn der Kunde die Produkte 
direkt bei uns erworben hat. Werden 
Produkte von Dritten bezogen, 
können Gewährleistungsansprüche 
nur gegenüber diesen Dritten 
geltend gemacht werden und Storz & 
Bickel kann keine Auskunft über den 
Inhalt solcher Ansprüche geben. 
Zur Klarstellung möchten wir an dieser 
Stelle noch einmal darauf hinweisen, 
dass sich die Gewährleistung nur auf 
die Beseitigung solcher anfänglicher 
Mängel erstreckt, die trotz 
sachgemäßer Handhabung des 
Produktes unter Berücksichtigung 
dieser Gebrauchsanweisung und 
weiterer dem Anwender zur Verfügung 
gestellter Informationen bestehen. 
Normaler Verschleiß der Produkte stellt 
keinen Mangel im Sinne des 
Gewährleistungsrechts dar. Hat der 
Kunde Dritte mit der Durchführung 
der Wartung oder Reparatur des 
Produktes beauftragt oder verwendet 
er Fremdprodukte, so bestehen 

Gewährleistungspflichten von Storz 
& Bickel nur, wenn der Kunde 
nachweist, dass die 

12 . TECHNISCHE SPEZIFI  KATIONEN 
14 . WAR TUNG, LI ABI LI TY  
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der Fehler nicht durch die Nutzung 
der externen Dienstleistung oder des 
externen Produkts verursacht wurde. 

Storz & Bickel wird nach eigenem 
Ermessen entscheiden, ob ein 
gewährleistungsrechtlich relevanter 
Mangel durch Reparatur oder durch 
Lieferung eines neuen Produktes an 
den Kunden behoben wird. 

Etwaige Gewährleistungsansprüche 
sind an die Storz & Bickel GmbH, In 
Grubenäck- er 5-9, 78532 Tuttlingen zu 
richten.  Amerikanische und 
kanadische Kunden sollten 
Gewährleistungsansprüche an Storz 
& Bickel America Inc. 1078 60th 
Street, Suite A, Oakland, CA 94608. 
Bitte senden Sie den kompletten, nicht 
zerlegten Artikel mit Rechnung an 
uns.  Bitte verwenden Sie eine äußere 
Verpackung, die eine Beschädigung 
während des Transports verhindert. 
Um Missverständnissen 
vorzubeugen, weisen wir darauf hin, 
dass alle in dieser 
Gebrauchsanweisung oder an 
anderer Stelle gemachten Angaben 
zu unseren Produkten keine 
Beschaffenheits- oder 
Haltbarkeitsgarantie darstellen, es 
sei denn, wir haben ausdrücklich 
auf eine Garantie für diese 
Beschaffenheit oder Haltbarkeit 
hingewiesen. 

 
14.2. Haftung 

Storz & Bickel haftet für Schäden, 
die dem Kunden durch unsere 
Produkte entstehen, nach Maßgabe 
des deutschen Rechts und unserer 
AGB. Danach haften wir nur für Schäden, 

die durch Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit 
verursacht wurden, es sei 
denn 



36 

 

 

 
 

wenn es sich um Schäden aus der 
Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit handelt oder 
wenn es sich um die Verletzung einer 
vertraglichen Kardinalpflicht handelt. 
In diesen Fällen haften wir dem 
Kunden auch bei einfacher 
Fahrlässigkeit. 

 
14.3. Urheberrecht 

Dieses Dokument ist urheberrechtlich 
geschützt und darf ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung von Storz & 
Bickel weder als Ganzes noch in Teilen 
gemäß §§ 15 ff. UrhG ohne vorherige 
schriftliche Zustimmung von Storz & 
Bickel verwendet werden. 

14. GEWÄHRLEISTUNG, HAFTUNG 
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MagicVaporizers - Europas bester Shop für 
Verdampfer 

 
● Niedrigste Preise 

● Schnellster Versand 
● Zuverlässigste Garantie 

 

 

 

https://magicvaporizers.com/
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